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<&ttf)äft ift 6efcf)äft

Kur immer praktisch, Sruder Jonathan!
Su halteft dich am Harren Intellekt;
Ob einer Siplomat, ob Gharlatan,
(Belehrter oder kraffer Summrian,
Sei dir macht nur das eine ftets Gffekt,
Sei es 3uroeilen auch minder korrekt,
ßält'ft du nur in der ßand des ßandels ßeft :

©efchäft ift ©efchäft!

Kur immer praktifch, Sruder [Jonathan!
2Sas kümmert dich denn der Guropamord?
Su hörft dich gerne rühmen als human,
Schickft Kriegesroaffen übern Ö3ean,
Söirfft die Keutralität kühl über Sord,
©erechter Sinn roird dir dabei umflort.
Klerkft nicht, dafj geile Klammonsgier dich

©efchäft ift ©efchäft! [äfft:

Kur immer praktifch, Sruder Jonathan!
Klan roeifj noch nicht, roie diefer Krieg mag

enden,

28er dann im grofjen 2Beltenkorb roird ßahn,
Ser SBeltkultur oor3eichnet ihre Sahn.
Su kannft bis dahin ©eld und 2Saffen fenden,
3u Klillionen häufen Sioidenden,
2Senn auch der ßabgier Kleute hämifch
©efchäft ift ©efchäft! [kläfft:

Kur immer praktifch, Sruder Jonathan! ¦-

Clnd mag die alte 225elt auch untergehn
3n dem geroaltig graufen Kriegsorkan;
Kicht der, der nur dem ©olde Untertan,
2öird fiegen, es mufj endlich auferftehn
2Jus diefes grofjen Sölkerkrieges 2ßehn,

©in mutig Solk für KSahrheit und für Kecht :

©in neu' ©efchlecht! 3. s. z

ß e r r S e u fi : Und roie gahf's
fid de Schaaggi roieder
diheim ift? Ghan 'r fi guet
ergä i das ©aggelari3ioil-
läbe uf de Seld3ug abe?

Srau Stadtrichter: Säged

Sie mr käs 2öort meh
oom KZilitär und fäb fäged
Sie mr. 2öo-n 'r dä3ue cha
ift, hän i en Stol3 gha, roien
en gaoangfierte ©aroallerie-
fchümel, und ietj gäbt i roeifi
kä Klenfch roas, roenn 'r nie

i dem Tuech ine gfieckt roär und fäb gäbti.
ßerr Seufi: 2öarum? Gr ifi doch ä fo en fubere

und fchneidige SurP?
Srau Stadtrichter: Gbe die Schneidigi bringt

ein faft 3ur ßut us. 2ills ift nüd recht, roas Sie
ehm ufftelled: früehner hett'r ohni es 2öiderroorf
chalt's Kafi trunke oder en gfchmöckige Serbila
geffe, und iet), roenn Sie ehm oom 3roeittürfte
Klokka uftifchid, fo heififs nu : 28as händer da
roieder für en Schroabechäferfaft?" Stelled Sie
ehm 's fchönfl und fafligfl Slückli Braten ane,
fo heififs, uf Stiefelchnechtfilet fei er fuft nie fcharf
gfi. Klit em Trank desgliche, da tönt's nüt als
©üder und Schroei3i und roeifi kä Klenfch roas
für Schnögge.

ßerr Seufi: 3a nu, das ift jeht halt das neu ©a-
mällenenglifch, das oergaht ehm fcho roieder mit
dr Sit.

Srau Stadtrichter: [Ja, aber tenked Sie die oiele
Sranke, roo-n 'r koft hät im KJeltfdtland ine und
in Tan3kurfe! Küd ei roüeft's Söörtli ijl ehm 3um
2ïïul uscha und ietj die Kofakenustrück. und roo-n
'r igruckt ift, hät 'r groüft nüd groüfit, dah 's 3roeierlei
Gut git, und ietj, mineli ©ott au, es

ßerr Seufi: Cind ietj?
Srau Stadtrichter: 3a und ietj! 23enn i nu en

Tritt roott 3um ßus us tue, fo muefi i d' Sabetten
ä grad fchicke ga po(le; aber fäb fäg i oben ab,
roenn i f natnal atriffen i dr Ghuchi uffe, roie
gefter, fo hagled's 3fePfannen und ßördöpfelfiöfiel
nach Koten, Kaperal hin oder her und fäb
hagled's.

ßerr Seufi: Solang kei gfcharfchiert Srief chömid
mit Sasler Tüblene gfrankiert, fo ifl nüd fo gfahrll,
Srä Städtrichferi.

ßruoer 6traubinger.'bei den Kriegführenden
Ginks herum, rechts herum.
Und roiederum, oîpublikum,
2Sar Ich mit einem Satje
Ueber die ffirenj' und auf

dem Kriegsfchauplatje.
Und als Klitarbeiter des

SemokraP gleich mitten
mitts in der Gichtftadt, roo
ich den ßerrn ÎJIoincaré
interroieroigte.

Suerfttat er mit dem Kücken
©eroaltig auf mich

eindrücken,

2Borauf er fid' umroandte
und bekannte:

[Jch habe eine charmante
gdee 3U einem Sortrage

über die deutfch-fchroei3erifche Keutralität: Könnten
Sie mich bei der neuen heloetifchen ©efellfchaft
empfehligen?

3n Ce ßaore kam ich mir krank oor.
Son roegen dem equipierten, koftümierten Suffragetten-
28orauf ich, um mich gefund ju roeinen, [korps,
Gin Kilo Sroiebeln lieft erfcheinen
Und diefes nebft einem Schnapfe oerknäckigte,
2Borauf ich oon meinem Kranklachen kuriert roar.

3n Condon KTifters ffieorge und ©ret)-
Srobierten juft Kartoffelbrei.
2tber das Ke3ept fei doch nicht das gleiche,
323ie dasfelbigte im ffierman-Keiche,
Ondem beim blutigen Teufel derfelbigte ©eift nicht

herein und heraus kommen roolle.

3m Cilaland 3,Qhen
Sah ich beim Strahlien
Kuf allen heimlichen Qertlein Sültenpapier.
Siefes kam mir oerrounderlich für,
2Sorauf die 2Sirfin oermeinigte, oon roegen ftockfleclti-

gen Sündnisoerträgen hätten fie noch lange Sorrat.

3n Oefterreich bekam ich einen Schreck,
Sa -faft einer und oerjehrigte Kuttelfleck,
Trank da3U in feiner Kot
Ginen halben Citer Söslauer und aft Kriegsbrot.
Und feuf3te da3u : 2Sas fall das fchlechte Geben nutjen?

Klan muft fich doch die Sähne putjen. Serous!

Kuch im Kuffenland
Sin ich bei ßofe bekannt;
2öas halten Sie oom eroigen Srieden fragte ich

2öorauf ich offenbar [den Sar,
Ginen Tritt in das hinterige Siertel bekam
Und in der Kähe des ßellespontes landete.

Son den Sardanelligen
Kann ich auch etroas erjälligen,
[Jndem dort oiel 2Qaffer ift;
Kber es ift leicht ein Klift, [O Ycsl
2öenn man herein ift und nicht mehr heraufien kann.

3n Ghinefien
Sin ich nicht geroefien,
Kber ich hab' einen gekennt,
Ser hat einen gekannt,
Ser roär' beinahe da geroefien
Und habe gemeint, Gnkel Sam habe fich doch böfe

die Kafe oerbrannt.

SBorauf ich über Seutfchland roieder 3urückkam,
2So man mich als geiftige Kapa3ität oon ehemals
Und fagte: ©ehn Sie nach Ktünchen? [aufnahm
Sort roird man Sie tünchen!
Küorauf ich oermeinigte:
Och heifie nicht Spitteier,
Und fie mich als neutralen Schroei3er mit einem

Kettig und einem KTafikrug für die Staatsgalerie
porträtierten.

ßab' unterdeffen
Sie Schroei3 nicht oergeffen.
Sin 3urückgekehrl
Und habe Caufanne meine ©egenroart befchert,
2So ein Sruckerfchroär3e fekretlerender meinte: ffia-

3etten dürfen nicht genieret roerden, hat der ffirofie
Sriedrich gefagt. Kieder mit der Sarbarenkulfur!

Sruder Straubinger.

iebensregel
2Benn du lange leben roillft, fo ifj, roie

die ftädtifchen Seamten arbeiten. 23.

Dilemma
Öür roen follen roir uns entfeheiden?
Sie Sache liegt uns fehr fatal:
2Bir follen roählen 3roifchen Seiden,
2Belch' bittre, unheiloolle Qual.
©s roird mit jedem Sage fchlimmer
Sie Cage für die gän3e 2Selt,
ünd einen 2iusroeg gibt es nimmer
Sis endlich 'mal der SSürfel fällt.

Klit diefen möcht' ich gerne leben

3n guter Kachbarfchaft und Kuh',
Klit andern treibt mich das Seftreben
Öür unfer aller 2Bohl da3u:
25ie bisher freundlich 3U oerkehren
Sum Sorteil unfrer lieben Schroei3
Sen 2Bohlftand helfen 3U oermehren.
Serftändnis fuchend allerfeits.

Son allen, die fich jet)t bekriegen
3n diefem unheiloollen Krieg,
2Bünfch' keinem ich 3U unterliegen,
©önnf jedem gerne feinen Sieg.
Soch alldieroeilen 3roeifelsohne
Kicht jeder Sieger bleiben kann,
2Bünfch' jedem ich 3um Schlachtenlohne
Sen fegensreichen Salisman:

3n aller ßerren möge quillen
Ser Ciebe und Serföhnung ©eift,
Safj um der hohen Klenfchheit roillen
Sie gan3e 2Belt den Ôrieden preift.
Sen roahren, ero'gen ©ottesfrieden,
Ser leuchten foll in aller 2Belt,
2ils fchönftes Grdenlos hienieden,
Sie Klenfchheit eng oerbunden hält.

3anus

fronffurt a. JIÎ.

2lm 2ibend des berühmten 2Bettfîein-
Sortrages foll, roie uns oerfichert roird,
ein fchlichter Klann aus dem Solke ge-
äufjert haben:

2Sas, des is fogar no a Kegierungsrat
i dr Schrooi3?"

3riefEaften der KedaPtion
C. m. in ïbun. 3a, ja, diefer

hundige Shebaner, oon dem 3hr
Slatt fchreibt, fcheint in der Sat
ein KTann 3U fein, oor dem man
fich in acht nehmen mufi.

f\. în.*r}. in }\. Gs hat natürlich

keinen Sinn, dafi Sie den
Krbeiten anderer Klitarbeiter
nachreden, daft fie ohne ßumor
feien. 2öir find felber gan3 gut
in der Cage, dies 3U beurteilen.
2Benn Sie aber der Kleinung

find, daft fthre eigenen Srodukte dadurch luftiger
roerden, dann müffen roir 3hnen leider geftehen, dafi
3hre Kîeinung gan3 enlfchieden falfch ift.

2. <&. in HMnterthuc. 2öas roundern Sie (Ich?
2Seil ein Seutfchfchroei3er Kïittagstifch fuchl jedoch
nur bei einem Sreund des Sreioerbandes? Sas ift
halt jetjt einmal einer, der aus feinem Klagen
keine KTördergrube machen roill.

f\. 0. in ©berägeri. Ceider nicht oerroendbar.
Seften Sank!

J. J. f). in Jurid). 2Segen Kaummangel nicht
oerroendet. Sefien Sank!

flad) ©erifon. Klan hört ja recht rounderliche
Singe oom ßerrn Sörfler und oom ßerrn Sfarrer.
ßoffentlich gibt das fchöne ßol3 auch recht roarm.
Oder follte klingender Cohn oorge3ogen roerden? Su
einer Karikatur fehlte indeffen bis jetjt der Kaum.
Klan kann aber nicht roiffen: roas nicht ift, kann
noch roerden.

Kedaktion: Paul TUthetr.

Sruck und Serlag: ^ean frey, 3öddj, Sianaflrafie 5

Geschäft îft Geschäft

Nur immer praktisck. Bruöer Ionatban!
Du baitest ciicli am starren Intellekt:
Ob einer Diplomat, ob Cbariatan.
Geiebrter oaer krasser Dummrian.
Bei air macbt nur öas eine stets Effekt.
Sei es zuweilen aucb minöer korrekt.
Käit'st öu nur in öer Kanö öes Kanöeis Kest :

Gescbäst ist Gescbäst'.

Nur immer praktiscb. Bruöer Ionatban!
Wos kümmert öicb öenn öer Europamorö?
Du börst öicb gerne rübmen als numan.
Scbickst Rriegeswassen übern Ozean.
Wirfst öie Neutralität kübi über Borö.
Gerecbter Sinn wirö öir öabei umflort.
Merkst nicbt. öaß geile Marnmonsgi«r öicb

Gescbäst ist Gescbäst? sässt:

Nur immer praktisck. Bruöer Ionatban?
Man weiß nocb nicbt. wie öieser Nrieg mag

enöen.

Wer öann im großen Weltenkorb wirö Kann.
Der Weltkuitur vorzeicbnet ibre Babn.
Du kannst bis öabin Geiö unö Waffen senöen.
5Zu Millionen bäusen Dioiöenöen.
Wenn aucb öer Kabgier Meute bämiscb
Gescbäst ist Gescbäst? l-Mst:

Nur immer praktiscb. Bruöer Ionatban?
«Unö mag öie alte Weit aucb untergenn

In öem gewaltig grausen Rriegsorkan:
Nicbt öer. öer nur öem Goiöe Untertan.
Wirö siegen, es muß enöiicb auserstebn
Aus öieses großen Böikerkrieges Webn.
Cin mutig Boik sür Wabrbeit unö sür Reckt:
Cin neu' Gescbiecbt? g, s. s

K e r r s e u si : Und wie gabt's
sid cie Scbaoggi wiecier di-
tielm ist? Cban r st guet
ergä i cias Gaggelarizioii-
labe us cle Seidzug abe?

Srau Stadtrickter: Sä-
geci Sie mr käs Wort mek
vom Militär unci säb sägeci
Sie mr. Wo-n r cläzue cka
ist. kän i en Stolz gka, wien
en gaoangsierte Gawaiierie-
sckllmei, unci ieh gäbt i weiß
kä Mensck was, wenn 'r nie

> ciem Tueck ine gfleckt wär unci sab gädti.
Kerr Seusi: Warum? Er ist clocb ä so en subere

unci sckneiciige Purst?
Srau Stacitrickter: Ebe clie Scbneicligi bringt

ein fast zur Kut us. Alis ist nücl recbt. was Sie
ekm ussteiled: srüekner ket» obni es Wicierwort
ckait's Aast trunke ocier en gsckmöckige Serbila
gesse, uncl ieh, wenn Sie ebm vom zroeiltürste
Mokka ustiscbicl. so beißt's nu : Was bäncier cia

wiecler sür en Scbwabeckösersost?" Slellecl Sie
ebm 's sckönst uncl saftigst Slllckli Braien ane,
so keißt's, uf Stieselcknecklfiiet sei er sust nie sckars
gst. Mit em Trank clesglicke, cla tönt's nüt als
Güder unci Sckroeizi unci weiß kä Mensck was
für Scbnögge.

Kerr Seusi: Ia nu. clas ist jeht ball clas neu Ga-
mällenengliscb, cias vergabt ekm scko wiecler mit
cir Zit.

Srau Stacitrickter: Ia, aber tenkeci Sie ciie viele
Sranke, wo-n 'r kost bäl im Wellscklancl ine unci
in Tanzkurse! Nüd e! rvüefl's Wörili ist ekm zum
Mul uscna unci ieh ciie Rosakenustrück. unci wo-n
'r igruckt ist. kät r gwüß nücl gwllht, ciaß 's zweierlei
Lüt git, uncl ieh. mineli Göll au, es

Kerr Seusi: Und ieh?
Srau Stacitrickter: Ia unc! ieh! Wenn i nu en

TritI wott zum Kus us tue, so mueß I ci' Babetten
ä gracl scbicke ga poste: aber säb säg I oben ab,
wenn i s' nama! alrissen i cir Ckucki usse. wie
gester. so kagieci's Isepsannen und Körciöpfelstößel
nack Nolen, Râperai kin ocier ker uncl säb
kagiecl's.

Kerr Seusi: Solang kei gscborscbiert Brief cbömic!
mil Basler Tüblene gfrankierl. so isl nücl so gfakr».
Srä Stäcitrickteri.

Sruöer Straubingerlbei öen kriegführenden
Links Kerum, recbts berum.
Uncl wiecierurn. »Publikum.
War icb mit einem Sahe
Ueber clie Grenz' unci aus

ciem Rriegssckaupiahe.
Uncl ais Mitarbeiter cies

Demokrat" gleicb mitten
mitts in cler Licbtstaclt. wo
icb clen Kerrn Poincarè
inlerwiewigte.

Iuerstlat er mit clem Rücken
Gewollig ous mick ein-

cirllcken.
Woraus er sicb umwonclte

unci bekannte:
Ick Kode eine cbormante
Iciee zu einem Aorlrage

über clie deulscn-sckweizeriscbe Neutraiilät: Rönnlen
Sie mick bei cier neuen keivetiscken Geseilsckast

empsebiigen?

In Le Kavre kom icb mir krank vor.
Don wegen ciem equipierten, kostümierten Suffragetten-
Woraus icb. um mick gesuncl zu weinen. fkorps.
Ein Rilo Zwiebeln lieh ersckeinen
Unci ciieses nebst einem Scbnapse verknackigte,
Woraus ick von meinem Rranklacken kuriert war.

In Loncion Misters George unci Greg
Probierlen just Rartosseibrei.
Ader das Rezept sei clock nicbl cias gleicbe,
W>e classelbigte im German-Reicbe.
Inciem beim blutigen Teufe! cierseibigte Geist nickt

bsrein unci beraus kommen wolle.

Im Lilalanci Italien
Sak ick beim Slroblien
Auf allen keimücben Oertiein Büttenpapier.
Dieses kam mir verwunclerlick für.
Worauf clie Wirtin vermeinigte, von wegen stockfleckigen

Bündnisverträgen ballen ste nock lange Borrat.

In Oesterreicb bekam icb einen Scbreck,
Da saß einer unci oerzebrigte Rutteifieck.
Trank dazu in seiner Not
Einen bolben Liter Bösiauer unci aß Rriegsbrot.
Unc! seufzle dazu : Was soll das sckiecbts Leben nuhen?

Man muß sick ciocb ciie 2äbne puhen. Serous!

Auck im Russeniancl
Bin ick bei Kose bekannt:
Was balten Sie vom ewigen Srieclen sragte ick

Worauf ick offenbar scien 5Zar,

Einen Trilt in cias ninterige Viertel bekam
Unci in c!er Näbe cies Keüesponles lanclete.

Bon cien Darcianeiligen
Rann icb auck etwas erzäüigen.
Inciem ciort viel Wasser ist:
Aber es ist ieickl ein Mist. fO Vesl
Wenn man kerein ist unci nicbt mebr beraußen kann.

In Eninesien
Bin ick nickt gewesten.
Aber ick kab' einen gekennt.
Der bat einen gekannt,
Der wär' beinabe cla gewesten
Unci babe gemeint. Onkel Sam kabe stck clock böse

ciie Nase verbrannt.

Worauf ick über DeutscklancI wiecier zurückkam.
Wo man mick ais geistige Kapazität von ekemais
Unci sagte: Gekn Sie nack Müncken? fausnakm
Dort wirci man Sie tüncken!
Worauf ick vermeinigte:
Ick keiße nickt Spitteier.
Unci ste mick als neulralen Sckweizer mit einem

Rettig uncl einem Maßkrug sür clie Staalsgalerie
porträtierten.

Kab' unterclessen
Die Sckweiz nickt vergessen.
Bin zurückgekebrt
Unci babe Lausanne meine Gegenwart bescberl,
Wo ein Druckersckwörze sekretisrencier meinte:

Gazetten clllrfen nickt genieret wercien. kat cler Große
Srlecirick gesagt. Niecier mit cler Barbarenkuitur!

Brucler Straubinger.

Lebensregel
Wenn öu lange leben willst, so iß. wie

öie stäötiscben Beamten arbeiten. W.

Dilemma

8ür wen sollen wir uns entscbeiöen?
Die Sacbe liegt uns sebr fatal:
Wir sollen wäbien zwiscben Beiöen.
Weicb' bitt re, unbeiloolie Quai.
Cs wirö mit jeöem Tage scbiimmer
Die Lage sür öie ganze Weit.
«Unö einen Ausweg gibt es nimmer
Bis enöiicb mal öer Würsel fällt.

Mit öiesen möcbt' ick gerne leben

In guter Nackbarsckast unö Rub'.
Mit anöern treibt micb öas Bestreben
Gür unser aller Wobl öazu:
Wie bisber sreunöiicb zu verkebren
5Zum Borteil unsrer lieben Sckweiz
Den Wobistanö beisen zu oermebren.
Berstänönis suckenö allerseits.

Bon allen, öie sick jetzt bekriegen

In öiesem unbeiloolien Nrieg.
Wünscb' keinem ick zu unterliegen.
Gönnt' jeöem gerne seinen Sieg.
Dock aliöieweilen zweiseisobne
Nickt jeöer Sieger bleiben kann.
Wünsck' jeöem ick zum Scklackteniobne
Den segensreicken Talisman:

In aller Kerzen möge guilien
Der Liebe unö Bersöbnung Geist,

Daß um öer boben Menscbbeit willen
Die ganze Weit öen -Arieöen preist.
Den wabren. ew'gen Gottessrieöen.
Der ieuckten so» in oller Weit.
AIs sckönstes Cröenios bienieöen.
Die Menscbbeit eng verbunöen bäit.

Icmus

Frankfurt a. M.
Am Nbenö öes berübmten Wettstein-

Bortrages so», wie uns versickert wirö,
ein sckiickter Mann aus öem Aolke ge-
äußert baben:

Was. öes is sogar no o Regierungsrat
i ör Sckwoiz?"

Sriefkasten öer Neöaktion
e. m. in Thun. Ia. ja, dieser

hundigs Tbebaner, von clem Ikr
Blall sckreibt. sckeint in cler Tat
ein Mann zu sein, vor clem man
stck in ackt nebmen muß.

fl. M.-y. in ft. Es ba« natür-
Iick keinen Sinn, ciah Sie cien
Arbeilen ancierer Mitarbeiter
nacbreclen, claß ste okne Kumor
seien. Wir sinci selber ganz gut
in cier Lage, clies zu beurteilen.
Wenn Sie aber cler Meinung

sinci. ciaß Ikre eigenen Produkte claclurck lustiger
wercien. cionn müssen wir Ibnen leicier gesieken, claß

Ikre Meinung ganz enlscbieclen faisck ist.

L. G. in tvinterthur. Was wundern Sie sick?
Weil ein Deutscbscbweizer Mittagstisck suckt jedock
nur bei einem Sreund des Dreiverbandes? Das ist
Kail jeht einmal einer, der aus seinem Magen
keine Mördergrube macken will.

fl. O. in Gbercigeri. Leider nickt verwendbar.
Besten Dank!

^. Z. H. in Zürich. Wegen Raummangel nickt
verwende». Besten Dank!

Nach Serikon. Man kört ja reckt wunderllcke
Dinge vom Kerrn Sörfler und vom Kerrn Psarrer.
Kossentlick gibt das scböne Kolz auck reckt warm.
Oder sollte klingender Lokn vorgezogen werden? 5Zu

einer Rarikalur senke indessen bis jeht der Raum.
Man kann aber nickt wissen: was nicbt ist. kann
nocb werden.

Redaktion: Paul ftltheer.
Druck und Derlag: ?ean Fre». Zürich, Dianastraße 5
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